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Stellenausschreibung 

Reg.-Nr. 268/2017 
 
In der Abteilung Klinisch-psychologische Intervention (Prof. Dr. Gabriele Wilz) des Instituts für Psychologie am 
Fachbereich Sozial- und Verhaltenswissenschaften der Friedrich-Schiller-Universität Jena ist vorbehaltlich der 
Mittelzuweisung zum 01.01.2018 im Rahmen eines vom GKV-Spitzenverband geförderten Projektes „Individualisierte 
Musik für Menschen mit Demenz“ eine Stelle als 
 

Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in (50%, Entgeltgruppe 13 TV-L) 
für die Projektdauer von 3 Jahren zu besetzen. 

 
Projektziel ist die Untersuchung der Wirksamkeit, Anwendbarkeit und Akzeptanz einer individualisierten Musikintervention 
für Menschen mit Demenz in der institutionellen Pflege. Es wird angenommen, dass eine Verbesserung der 
Lebensqualität, des Wohlbefindens, der sozialen Partizipation sowie eine Verringerung von Problemverhalten von 
Menschen mit Demenz durch das regelmäßige Hören von individualisierter Musik erreicht werden kann. Die Möglichkeit 
der Promotion im Rahmen des Projekts ist gegeben. Bei Interesse und Eignung besteht zudem die Möglichkeit der 
Mitarbeit in der Psychotherapieambulanz für Forschung und Lehre auf Honorarbasis im Rahmen einer Nebentätigkeit. 
 
Aufgaben: 
• Mitarbeit in der Organisation, Koordination und Durchführung der Musikintervention in den teilnehmenden 

Pflegeeinrichtungen und kontinuierlicher Austausch mit dem Pflegeteam und den Pflegeheimen  
• Erstellung und Anpassung der individuellen Playlisten 
• Datenmanagement und- erhebung (inkl. Befragung der Angehörigen und Mitarbeiter der Pflegeheime zur 

Musikpräferenz, Demenzdiagnostik, Evaluationsinterviews mit Pflegekräften, Teilnahme an den 
evaluationsbezogenen Fallkonferenzen in den Pflegeheimen) 

• Durchführung von Verhaltensbeobachtungen vor, während und nach der Musikintervention vor Ort in den 
Pflegeeinrichtungen (zuvor Teilnahme an Schulungen zur Verhaltensbeobachtung) 

• Datenanalyse, Steuerung der Prozess- und Ergebnisevaluation 
• Mitarbeit am Berichtswesen (wie Studienprotokoll, Zwischenberichte und Publikationen) 
 
Qualifikationsanforderungen: 
• Diplom- oder Masterabschluss im Fach Psychologie / Gesundheitswissenschaften  
• wünschenswert sind musikalisches Interesse/Kenntnisse und das Interesse an Forschung hinsichtlich 

Unterstützungsangeboten für Menschen mit Demenz 
• wünschenswert sind Erfahrungen im Umgang mit Menschen mit Demenz und der Durchführung von 

Demenzdiagnostik 
• wünschenswert sind Kenntnisse in Methoden der Wirksamkeitsforschung und Auswertung von 

Verhaltensbeobachtungsdaten (quantitativ und qualitativ) 
• zuverlässige, engagierte und eigenverantwortliche Arbeitsweise 
• zeitliche und örtliche Flexibilität bzgl. der Koordination und Durchführung der Musikintervention und 

Datenerhebung vor Ort in den Pflegeeinrichtungen (in Weimar, Erfurt und Jena) 
• hohe Teamfähigkeit und Koordinationsfähigkeit 
 
Es handelt sich um eine Halbtagsstelle. Die Vergütung richtet sich nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für den 
öffentlichen Dienst der Länder (TV-L) entsprechend den persönlichen Voraussetzungen bis zur Entgeltgruppe 13. 
Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Qualifikation bevorzugt 
berücksichtigt 
 
Bewerbungen mit vollständigen Bewerbungsunterlagen sind unter Angabe der o. g. Registriernummer bis zum 
15.10.2017 zu richten an: 
 
Frau Prof. Dr. Gabriele Wilz, Friedrich-Schiller-Universität Jena, Institut für Psychologie Humboldtstr. 11, D-07743 Jena  
(Tel. 03641/9-45170), E-Mail: claudia.petruch@uni-jena.de 
 
Wird die Rücksendung der Bewerbungsunterlagen gewünscht, ist ein ausreichend frankierter Rückumschlag beizulegen. 
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